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1. Kreisklasse Herren Gruppe 12

TSV Bordenau II : TSV Poggenhagen II 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

Weigel fixiert zwei Punkte für den TSV Bordenau II

Auch dank der ungeschlagenen Zimmermann und Weigel konnte der TSV Bordenau II das
Heimspiel gegen den TSV Poggenhagen II in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 12 mit 9:4
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Ralph Weigel den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 6:11, 11:4, 11:9, 11:5-Erfolg gegen Jaeschke / Kubelt kamen
Meisterknecht / Zimmermann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Hartmann / Weigel gewannen gegen Gaus / Nitschke mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. 2:3 endete das Doppel zwischen Maske / Schulz und Hein /
Rasche aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hein / Rasche mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel
von Bernd Meisterknecht gegen Wilfried Hein, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Wilfried Hein jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:4, 11:9, 7:11, 9:11, 10:12.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jörg Hartmann letztlich auf Lager, um
Rene Jaeschke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 2:11, 9:11. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nur einen Satz verlor
wiederum Fabian Zimmermann beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:8 gegen Jens Kubelt und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Das Einzel zwischen Ralph Weigel und Michael Gaus endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie,
da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Weigel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Mathias Maske gegen Uwe Rasche, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Uwe Rasche jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:8, 11:5, 9:11, 8:11, 4:11. Was war das für eine Aufholjagd! Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Tom Nitschke zunächst nicht gut aus, so gewann Marcus Schulz
im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Bordenau II und des TSV Poggenhagen II. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Bernd Meisterknecht die Partie gegen Rene Jaeschke noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Jörg Hartmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Wilfried Hein ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Die richtige Herangehensweise hatte Fabian Zimmermann beim
3:0-Sieg gegen Michael Gaus von Beginn an. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Ralph
Weigel holte mit einem 12:10, 10:12, 17:15, 11:1 gegen Jens Kubelt einen Punkt für sein Team. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Bordenau II am 18.11.2022 gegen den TTV Bordenau
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 14.11.2022
gegen den SV Germania Helstorf versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bordenau II

Doppel: Meisterknecht / Zimmermann 1:0, Hartmann / Weigel 1:0, Maske / Schulz 0:1 
Einzel: B. Meisterknecht 1:1, J. Hartmann 1:1, F. Zimmermann 2:0, R. Weigel 2:0, M. Maske 0:1, M.
Schulz 1:0 

 TSV Poggenhagen II
Doppel: Gaus / Nitschke 0:1, Jaeschke / Kubelt 0:1, Hein / Rasche 1:0 
Einzel: R. Jaeschke 1:1, W. Hein 1:1, M. Gaus 0:2, J. Kubelt 0:2, T. Nitschke 0:1, U. Rasche 1:0


